
KRITISCHES DER BRÜSSELER HANDSCHRIFTEN
AUS DEM BESITZ DES VO  Z UELS

Fortsetzung MEFCG 232723335 und MEFCG 1969 129145

Werner Krämer: Cod Brux 11196-—-11197 enO, (Gesta Romanae ecclesiae:
Nıkolaus H- Briefe: Gregor I Regıster)

Bibliotheksvermerk: Fol.2! über dem Schriftspiegel: Iste est lıber hospitalıs
sanctı Nıcola1 Cusam; daneben Katalognummer der Bollandıisten:

INns. 119 Ebenso schon Fol 1V oben und auf dem Innenblatt des Vorderdek-
hels (erst hs_ AaAnnn Aufkleber). Daneben die heutige Katalognummer
11196—1 Z auf einem eingeklebten Papierblatt ” ederholt: 111961 197
(1 darunter: les Aavants auxquels SONLT pretes les manuscriıts de la
Bibliotheque royale de Bourgogne Dıiıe Randbemerkungen un dıe Kenn-
zeichnungen 910)4) Textstellen zUEISEN eindeutig Niıkolaus D“ON ÄKues als Benutzer
des Kodex AUS, sze beziehen sıch auf Textstücke, dıe NvuK ın De concordantia
catholica referierte oder zyOörtlich übernahm;
Den Kodex erwähnen un beschreiben SABBADINI 11 26 Anm I3 VAN

11 237 Nr 1255: FRANKE Monum. Germ. Hıst. Libelli: de
lıte (ım folg Liblit) 11 366; VAN VYVER (Näheres: MECG 11969]
129) 445; 11 54; 111 378 Vel. AZU das MFCG K 130) CodT 3819—-20

Gesagte.
Schrift: Gotische Minuskel des Jahrhunderts

I1 85 Fol.; AD 225 WT ZIy E1 Spalten mMi1t meıst HZ Zeıilen, Pergament muiıt
Bleischema, and punktiert UunN spater beschnitten. Dıie Blätter der ersien
Stücke LYAgen e1ine alte Foliierung (1-11); die eCuC Zählung bezieht das
Vorsatzblatt UN das hintere Schutzblatt mit e1in. Dıiese Z7I0€1 Pergamentblätter,
Fol.1 un Fol.85, gehören mi1t den Vorsatzblättern 19104} Cod TuX 3920—23
(vgl, MEFCG 11969] 143) einem Sakramentarıum Gelasıanum ın alaman-
nıscher Überlieferung AMUS$ dem Jahrhundert, geschrieben 1n karolingıischer
Minuskel; unteren and U“OoN Fol.17 befinden sıch vreı Zeılen Neumen. Fol.
1’U steht eine alte Sıgnatur (ın den Text des Sakramentar, hıier Taufritus,
geschrieben): et 11 e darunter e1ine Inhaltsangabe: Quedam CONtra
hildebrandum. Quedam de cardınalibus. Quedam de urbano papa Registrum
sanctı oregorl. Gesta Romane ecclesie ONra hildebrandum.

Dıie Lagen sind nıcht feststellbar, weıl der Kodex schr ENQ und fest gebunden
ıst. Ayus diesem Grund sınd auch etliche Adnotationen den Innenrändern
nıcht leshar. Der Kodex ıst nachträglich beschnitten: dadurch mMuSsEN Bemer-
kungen des NuK (siehe IV.) ZU 'eıl rekonstruzert zwwerden.
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Der schr weiche, geschmeidige Ledereinband 1sSt auf der Vorderseite MIt
e1iner Prägung geschmückt (Eıisenpressung), dıe den heiligen Augustinus dar-
stellt. Auf der Rückseite des Finbandes (wıe auf dem ersien Schutzblatt) das FEx
Libris der Bollandıisten. Dıie Deckblätter des Einbandes (Pergamen sınd be-
schriftet; der Text gehört einem banonistischen Traktat des 14 Jahrhun-
derts.

111.1 Fol.2r2_11rb eno, Kardinalpriester (F 1098), Gesta Romanae eccle-
s$12€ cContra Hildebrandum]
Inc. NCIPIVN ROMANE ecclesie COA Hıldebrandvm. Reue-
rentissıme matrı Sancte TOMMANEC ecclesie deuotus filıus e1us et humiulıis SCIUUS5

enO cardınalıum archi presbyter. Cum de omnıbus LOINANEC ecclesie cardıinalıi-
bus

Expl. Nam prımum quidem 1n potestalte populı est tacere sıbı I11 qUCIM
ult factum repellere 11O  3 est 1am in pOotestate e1us, et <s1C> uoluntas
populi POSLCA ın necessitatem conuertitur.
Drucke: L.blit 11 369—422; Ausgaben be] POTTHAST, Bibl 1St med aevl,;
Nachdruck Graz 1954, 146; vgl LThK 11 207

1a Fol11" ”7 751176 736 [De obitu Gregori VII|
Inc. Volumus uoOsS scıre, quı ecclesı <astıce> CTE sollicıtı est1s, quod apostoli-
CUuUsSs <<1ıldebrandus> NUNCcC 1n extrem1s SU1S uocauıt

ExDL:: et 1ussıt SUOS5 abire de OMO <heodoricı> eTt ASCENDERE AMI-
COS Druck Liblit 11 &D

Fol.11  ra  ,  11V3 [Nikolaus _ Briet]
Inc. NICOLAI DPAPF FL

vel ORDINANDI SINT ABBATES Omn1ıum CENOBIORUM
Secundum Regulam Sanctı Benedicti Abb Substinentium. Istud decretum
m1ıssum est SAaAnCcftioO papa nıcolao eT. Sancta sede rOMana PCI uenerabılem
bodonem, prıus abbatem corbeicensem POStCA beluacensem ep1scopum, Karo-
lo reg1 Francorum glor10s1ssımo omnıbus QqUC regn1s eccles1is sub
testimon10 omnıum archiepiscoporum uel ep1scoporum Su anathemate Ö-

borandum e{ confirmandum. In Omn1ı SANCLO coenobio
ExpBl.: ef apud districtum iudicem premi1a ETEerNe quiet1s inuen1ı1ant. Scr1p-
tum PCI leonis notarı1 aprile (!) Indietione undecima.
Gedruckt: H2Üc$ Ep VI 6/% Z.'325q.; 682sqgq.

Fol va  S  1 1vb [Nikolaus I Brief]
Inc.: Item in decretis FEiusdem Sanctı Nıkolai Papc 1in Ecclesia Romana.
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Decernimus apostolatus nostrı auctoritate, ut INNEe monasterıum intra Gal-
lıas sıtum SUarumnnı habeat ıberam in omnıiıbus secundum ecclesie 1PS1US
utilitatem

EXDL.: ut (?) HIS monasterıum propriam possıt SUC libertatis munıtıonem
habere et pontificale decretum,cemundıtates (*) romanıque pontific1s
constitutum ınuolabilem perpetuıls obtineant temporibus firmitatem: fiat, fiat.
Gedruckt: Ep VI 679 Z3: 6/8—6/9

Fol 1°D_84V [Gregor der Große, Briete]
Inc. OMINE DOMINI
DOMINI De In d<ictione> <ense> Sept.<embri> In-
dietione GREGORIUS Susceptis ep1-
stulıs traternitatıs uestre IMNaglıas omnıpotenti deo oratias retulımus
Fx et1am ınter1us diabolice raudıs OT VENECNO, quod est gl0or10S1US,
lıberatis Il Ende VO Brief VL 61)
Gedruckt: Ep und 11

34 Fol.59ra AI [Symbolum Gregor11]
Inc. Symbolum quod dietauit Sanctie memorıe DOMNVS GREGORIVS
papa Credo iın 11UI1I11 eum omnıpotentem patrem e tili1um et spırıtum
SANCLUM, 111 TSONAaS, Nanr substantiam.
EXDE: ua apostolicam et unıuersalem ecclesiam iın Ua sola POSSUNT laxarı
PECCALA; iın nomıiıne patrıs filır et spırıtus sanctı.
Gedruckt: Dn 120907113208

NIKOLAUS Vo  Z KUES hat den SANZEN Kodex V“Oor dem Jahre 1434 durchge-
sehen un glossiert; seine Schriftzüge gleichen dem Autograph seiner Sermones
AVIA=XV II (h XVI 261-290) UunN denen der autographischen Zusätze ın Cod.
Trıer (ım folgenden 17 vgl MEFCGCG 1969 164 Dıie senkrechte
ornamentale Randlinie, m1E der NuK Passagen des Textes bennzeichne-
Le, ıst schon aAr morher “oNn ıhm hommentierten Hss bekannt!.
Dıie meısten der UonNn NuK gezeichneten Zeigehände, aber auch einıge der
Schriftrand eingetragenen Exzerpierzeichen, verweısen auf Texte, die ın De
concordantia catholica aufgenommen hat SO bennzeichnet die Zeigehand
Fol.9* eine Stelle der Gesta TOManae ecclesiae der Papst se1 das Sprachrohr des

Vgl azu die schon 14723 1ın Padua angelegte Vorlesungsmuitschrift Cod Cus 220 Fol 13
besprochen In MEFCG (1962) 67-84, un! den ebenfalls während der Studienzeıit benutzten
Dekretalen-Kommentar Cod Harl 37/10,; besprochen in MEFCG 1: 2 1977 44—58, MI1t Bildtafel
I}
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Abpostolischen Stuhles), die als explizites Litat ın De concord. cath. I1 21
übernommen zwurde. Dieselbe Aussage begegnet ANnnN als ımplizites Zitat in
Kapıtel IL das schon der zweıten Textstufe angehört. Wörtliche Übernah-
mmMen VO: Gregor- Texten, 01€ s$2Le 212er vorliegen, erfolgten überhaupt erst VON
der zweıten Textstufe“ sSze erscheinen ın erst spater erarbeiteten Kabpitelnoder S€ zuurden ““oOonNn HELWIG VO  Z BOPPARD als Additiones ın Ir nachgetragenund sınd daher nıcht mehr ın die frühe Abschrift Cod Basel 13
eingegangen. Das eINZIE frühere Gregor-Zitat 1n De concord. cath. 14 (h XN

5 / Z.6—12; 12-22 1st nıcht a4A4USs dem hıier beschriebenen Kodex Iinommen
(vgl. Anm 9) Dıies gilt natürlich auch für dıe ach dem Dekret (Gsratians
zıtierten Gregor-Texte.
Dıiese Beobachtungen sınd bemerkenswert, zyeıl SZE die Aussage des NTK
beleuchten, habe seine Ziıtate antıqu1ıs ortginalibus, NON CU1LUSGQUAMabbreviata collectione (h MXANV- Praefatio Nr übernommen. Der Cod FÜ

ıst eine dieser Originalquellen?. Seine Verwendung stutzt außerdem die
These der Textstufen DON De concord. cath. und beleuchtet die Mitarbeit des
Helwig D“OonNn Boppard diesem Werk Denn Helwig hat die zer ermuittelten
Liıtate nıcht NT 1n das Arbeitsexemplar Ir ach und nach übertragen, sondern

War offensichtlich bei der Quellensuche un beim Abgrenzen der /ıtate
beteiligt. Nur ın wenıgen Fällen hat NTK durch einen Strich ım Text oder
durch das SENAUE Plazieren einer Zeigehand den Zitatanfang gekennzeichnet.
Fol.9% erscheint eindeutig die Handschrift des Helwig DVON Boppard; schreibt
das Kürzel über Ofd miıt derselben hochgezogenen Schleife, 7012€ ıN Cod Trier

Fol.16” Helwig bennzeichnet e1in Thema, das ın De concord.
cath. 11 1F (h XLIV N.143; der Hrsg. verweiıst auf die Gesta LOINAaANAC eccl., ohne
den Cod PUX kennen) V“ON ıhm selbst nachgetragen wurde (Tr Fol.240!
oberen Rand) Hıer W1LE auch Fol.517* (vgl. Anm 12) bezeichnet das beistehen-
de Exzerpierzeichen einen TexXt, der 1010)4) Helwig ın das Arbeitsexemplar 010)4)
De concord. cath. Ir nachgetragen zwurde. Dıie Exzerpierzeichen, die Von
mielen zeıtgenössıgen Autoren merwandt wurden, sınd für NuK nıcht nachge-
wiesen; ob sSze Helwig U“on Boppard zuzuschreiben sind, annn AMXMS$ dem Zusam.-
menhang NUuYr werden.

Als Textstute I1 1St anzusehen: Buch 11 815 (consensus); 21 2275 concılia provincialia) und die
Additionen in Trier Manche Ergaänzungen 1n Ir sınd och spater, eIwa ach Abschlufß
des Buches I11 anzusetizen Vgl KALLEN, Die handschriftliche Überlieferung der Concordantia
catholica des Nikolaus VOoN Kues: CSt A (Heıdelberg DERS., Praefatio editoris XN

(Hamburg 1964); KRÄMER, 1n ? Hıst Zeıitschr. 209 143-—-150; MEUTHEN, 1n : Hıs
(1970) 194 identifizierte die Handschrift des ‚„Mitarbeiters‘“‘, CS 1st Helwig VO  } Boppard.Als eine weıtere dieser alten, ungekürzten Vorlagen 1ST das Textstück Clm 29 167a anzusehen:

1St eıl eınes Kodex miıt den Akten des Constantinopoliıtanum ILL, der wohl 1m Inventar des NvK
VO: Vıncenza, vgl MEFCG (1962) 9 E} gemeınt 1St. Vgl KASPAR VO  Z NORDHAUSEN, 1N ! Trier.
Archiv 2475 (1916) 208 f.; RIEDLINGER, Griechische Konzilshandschriften auf dem Weg Ins
lateinısche Mittelalter, 1n Annuarıum Hıstoriae Concıliorum (1977) 288—301 und MEUTHEN,
1N ! 11 Z 43 un!
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Von NuK Tammen auch einıge Textkorrekturen, Fol. 377 Z.38 Impera ın
In petra; Fol.40? schmückt e1ine Tnitiale miıt einer Blume, Fol.557* Zzeichnet
Augen ın die Initiale un ab Fol.5479_57v4 tragt selbst Inıtialen ach Dıiıe
Zeigehände der Fol.2” UunN siınd flüchtig entworfen, da S$2Le einer
doppelten Vertikallinie gleichen; s$ze Lammen nıcht DON Nikolaus D“ON Kues.
Aulfser einıgen Bleistiftbemerkungen ın moderner Schreibweise finden sıch
heine Spuren ayeıterer Bearbeiter.

Fol. der Hs Kontext: Beno, Gesta Romanae ecclesiae Marginalıen
des NwuK.:

<Hıldebrandus> 1n IL1AIllUu SsuaFol.2" (MG Liblit 11 370): Exzerpierzeı-
lurare coegit, UuMmMqUahmı ab dissentirent, NUIM Ua reg1s chen Be-

gınn undCausamn defenderent, NUM UAaI superordinatio sıbı Papc
tauerent uel obedirent. Quo tacto PCI princıpem salernıta- Fnde des ext-
u 1n campanıam mıisıt, S1IC EOS CONSOrCIO cardianalium stückes

rOmIMana urbe separauıt. Non solum ep1scOopOS, sed ecı1am
urbis presbiteros et inferioris ordnınıs clericos insuper et
1a1C0s iuramentıs allegauıt, ulla rac10ne, ullo teEMPOTE
condescenderent 1ın reg1s. Alexandro papa 1uxta u€ES-

pertinam horam detuncto eadem die laicıs CONLIra Canones

electus est Sed cardınales NO subscripserunt 1n electiıone
e1us.

Exzerpier-(MG Liblit 11 370 Z.15-16): Lres cardinales presbiterı et duo
zeichendiaconi IM NO  »3 deserant propter testımonı1um eccles1iasti-

CUu) et propter stilum ueriıtatıs
Randlinie*(EBD. 19-  ) Preter uoluntatem STr consiliıum cardınalium

ordinem iudicandı SaCr1Ss canonıbus determınatum, 1M-
peratorem 1n nulla sinodo canonıce ACCUSAaLUM precıpıtanter
excommunicauıt. In qua excommuniıcatıone nullus cardına-
lıum subscripsit

Fol.2r Liblıit 11 372 4-—  Y Contra hulus modi prophetas Zeigehand
beatus gregorius ezechı:elem alt: Inter prophetas

falsos ista est distantıa
VertikalstrichFol.2“ (MG Liblit 11 373 Z.17-21): LEt 1pS1 retulerunt U1C1INOS

rTOIMIMNEC
Fol.2% Vertikalstrich(MG Liblıt I1 375 Z.11-16) Mentimur, 1S1 I1 cardınales

sapıentlores relıg10sı0res, ıpse archidiaconus eT ıpse prim1-
cer1us, 6t mult; alıı lateranensium clerıcorum, qUOTUM iudı-
t10 privilegio0 Sanctie sedis LOLUS subiacet mundus, apOSta-
s1am e1Ius intolerabilem perpendentes, 1b e1us communı0ne
reCcCeSsSserunt. Dıcant, Oramus, hıldebrandı discipuli, qua PTe-
sumptione magıster unıtatem ecclesie 1n uas uel
plures artes diuvisıt

Vertikalstrich(EBD. Z..20-26): Numquid et1am un1us 1€1 intans ab
munıiıcatıs conceditur alıqua necessıitate baptızarı, uel ab

Dıie Berichte werden zusammengefaißt 1n:! Conc. cath {11 41 XIV 575 Z.5—9) Der
Herausgeber, KALLEN, verweıst für D Ta auch hne Kenntnis des Cod Brux 11 196 auf diese
Passage der (Gzesta rOMAaNac ecclesiae.
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excommunıcCatıs baptizatus continuo MOFTUUS, credıtur
salvarı? Equıdem calcedonensis predicat apud
hereticos 110  ; O; ad salutem baptizarı, et dampnat COS,
quı paruulos eccles1am baptızandos obtulerint. Quid
proprie de paruulıs aput eXcOomMmMUNICATOS baptizatis beatus
augustinus scribat bonefacio ep1SscCopo, in serıe eiusdem ep1-
stole facıle lucıde OteSsL repperirl. Repperitur hoc
1ıpsum ın epistola beatı BreCSOTN1
(EBD.) liberius declaratus est hereticus. Liberium Exzerpier-
11U5 eusebius communıonem e1lus deserendo 1uxta CUan- zeichen?
gelıum tamquam ethnıcum et publicanum deuitando ligauit

Fol.6” (MG Liblit 11 399 Sanctı pontifices romanı, in Vertikalstrich
proprıa in1ıurıa 10 solum Cu: U1C11S © lacessiti, sed et1am
cerımiıinıbus ımpetitl, impetitores SUOoS CanOnNI1CIS induci1s ad
synodum OCauerun!' et inıur1as, et1am miıinoribus ıllatas,
sıcut IMONeENT CaNnON«cS, pacıenter sustulerunt
(MG Liblit I1 400 Z..8—9) Dıignitates, Inquıt boetius, Impro- Exzerpier-bis collate NO solum NO tacıunt O  3 dignos, sed eti1am zeichen
ıllustrant nequıcı1am ıllorum

Fol.6v (E8BD. Z.14-16): H: eus ıpse e ecclesia anastasıum Exzerpier-
zeichenlıberium SUIMMN1M1105S pontifices canonıce electos postmodum,

exigentibus 'OTU! errorıbus, dampnauerint
Fol.7 (MG Liblit 11 405 Z.12-15): Nullam propriam repetimus Vertikalstrich

inıur1am, cottidianam 9 ımmo contınuas dei inıurı1as
ferre elo tide; Pro loco officı 110> qUas, quı1a
nequıuUl1mMus emendare, ulterius uidere nefas i1udicauımus,
1n oculıs ıdelium tides perichtetur
(EBD Z..26—30): CINOTES 105 CESSEC decet, qualiter salu] factı Vertikalstrich
SUNT patres nostrı et quı1a NO est deo diftficıle saluare 1n
multis uel in paucıs. Et S1 teMPUS NOSTrUM adpropinquauit,
mori1amur ın ulrtute Pro fıde, Pro legibus, PTO fratribus
nostrIis, et1am fratrum homicide inuen1amur
apud 1ustum ijudicem, S1 nobis sılentibus perierint. Constans
ESTO, uıdeas auxılium Omın1ı ‚P humiles SUOoS

(EBD. Z.33-42): Beno cardınalıis presbyter hereses nouılter Vertikalstrich
aAb hildebrando inuentas antıquas sub nomıne pletatıs
ımpie ab 1DSO renOuatas

Fol.8“ (MG Liblıit 11 412 8-12 Et meriı1to, quia alıa in baptısmo Vertikalstrich
et lıa 1ın reliquis sacramentiıs consıideratio CST; quıppe C et
ordine prior necessarıor SIt. Subito enım morıturo priıus
baptismate, quam dominicı COrporı1s cCOommuUnNnı1ONe uel alııs
sacramentıs consulitur; dum forte catholicus 11O inven1-
Cur, Satıus EeSstTt ab heretico baptısmı SAaC}  um SUMerTCe,
qUamı nullomodo accıpere

Fol.9% (MG Liblit 11 418 Z.14-18): Est priullegiıum romanae Zeigehand®
sedis SCMIPEF assıstere pCr cardıinales presbiteros et diaconos
1ps1 pontificı uel U1carıo 1PS1US sedis, ıd est E1 qUCIT

Vgl Conc. cath. I8l 17 (h XAV. 143)
Der Abschnitt 1St übernommen in: Conc. cath. I1 21 (h XIV 193) Legitur nNnım ın gEeST1S

CONtra Hildebrandum, quı Gregorius papa septimus vocabatur, S1C! S privilegium
sententia‘‘. Varıanten: SUUM: e1IuUs I% est publica: est Ir. Vgl EB.  O 11 11 XIV 107 A
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1DSd sedes SUUuI facıt, pPCI quCIM et CU) quO
predicat PCI QUECHM Sacramenta admıinıstrat, PCI QqUEIMN A# CuH

quO firmanda confirmat et ımprobanda improbat qua NO  3

subscribente inualıda EeSst publica pontificıs sententla

(EBD. k Hınc eST, quod marcelli- Exzerpier-
zeichen198808 dampnare NO presumpserunt absque rOIMAaNa eccles1a,

qu«c ad hoc eundem SUUINMN subtilı EeXıaMM1NE perduxit
legitur DESUS OoMAanOorum pontificum, QqU OM1a

Vertikalstrichsedes NO:| iudicabıitur qUOQq Ua Ebd D et
CU) Ho dampnatı SUNT Lres cardınales presbyter1 urbanus, und Exzerpier-

zeichen ‚—CasSsTtOorı1us iuuenalıs duo cardinales diacon1, u
ın  EeNT1IUS, quı1 C1US custodes deputatı secundum Sul1l ßeren and
officı, C teEmMpfaCIONE relıquerant, qUCIN temMpftaCc10N1S
periculo uel CU) 1DSO INOT1 debuerant. Hınc CST,
quod Su. LETrCIO leone papa karolo roOome

congregatı sinodo dixerunt: Nos apostolicam sedem;: qu«c
est D OMIMN1UIM ecclesiarum, iıudicare NO,
ab 1DSA Uu1lCaTrl0 Ee1IUS 105 iudıcamur
(MG Liblıit I1 419 5-18) Hınc eSt; quod romana ecclesia, Vertikalstrich
priuleg10 et pOotestate verbo Christiı donata PCI NUIN darunter Ex-
cardınalem, beatum eusebıium, lıgauit publıce ıbe- zerpierzeichen
r1UIN, electum Pro tide catholica exılıum el UN OTQa

pericula immodiıca PErDEeSSUM Hoc priuulegi0 Uunıtus CUSCcC-

1US lıberium recendendo ab C1USs COINIMMUNNLO: lıgauit CUu
hereticum declarauıt e ab Ce1USs INIMUNNLONN| reUO-

uerbum domuinı, specıalıter pCI petrum
TrTOMANC ecclesie dicentis O1 oculus LUUS scandalizat te; id EST,;
51 pastor, QqU1ı oculus ad prouıidendum presidet, tacıe
ecclesie errauerit tide interfecıit

VertikalstrichFol 9vb (MG L.blıit 11 420 e marcellinus, Liberius,
Anastasıus elect] NO  >; fuerint, qUOS subsequens

mMerıto deiecıt. Exemplo beatı ambrosıi abusı SUNT

CP1SCODPOS PIINCIDECS seculi, SpONTE contessos
concılio legıtıme CONU1LCTLOS

Kontext Nikolaus I; Briete

Fo pa Vertikalstrich(C£. Ep VI 682 12-33): Nullus monasterı10 QU1C-
QUamn euındicet sıbı C1IU1TAaLtLs CDISCODUS PCI u
PCI IMNISTIrOS SUOoS clericıs monachıs

CanoN1C1$s laıcıs pOtestatlıs 1Ure Aaut CP1SCO-
palı fastu S1NE uoluntate bbatiıs 1DS1US locı fratrum ıb
degentium aliquid uel ad ordinandum uel ad dis-
ponendum uel ad dominandum. Ordinationes uCcTO, quas

abbas uel 1DS1 fratres, uel ecclesiarum se.  ones
uel altarıs benedictionem, CYT1SMALIS quUOdUC oleique sanctiıfi-
>upetierınt abbas locı illius habıtatores, 110

Vgl COonc cath 11 L (h K 141 143)
Auf diese Stelle Conc cath 143 0213 Bezug
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Oreiur Quia !) officı SUul CDISCO-
PUS 11O  —_ pPro luer: gratig, sed Ppro credite sıbı despensation1s
mMıNıSterı10 debet ımpendere, proviıdentie pastoralis EXI1ISTIL.
Ut decretis ({) sıb] ouıbus DPOT1IUS Q Ualnı pOotestate
consulere quer: at licet utraque subjectos secundum tem-

PUS SINT NECCESSAN1A;, sed I1NOT et solertiam, POTtE-
STAas CIO temperanda est $ OT1US Christi Carıtas
ferveat qUuUam DpOteESTALLS insolescat Abbatem uero de
eligendi fratres SCIHMNDCF abeant POTteESTaALCEM C1U5
electione reSPICIaNT ns  nem A2ut dispositio-
NCIM, sed,; EMCUMQUE dignum u1ta, moribus doetri-

PrFOSPEXETNN!| pastoralı officıo RE sıb; utilem aptum
dispensatorem CSSC elıigant archiepiscopi ue]
CSDISCODI aut ducis uel COMUITILS A17T CULUSCUMUE PCEISONC
CULUSCUMUC 1la bbatia S51C deterant
COTUMM Quodsi fuerit infamie calumnıuıs denotatus,
regalı prouidentia archiepiscoporum uel CPISCOPOTUM ha-
beatur NO QUaIll OoONuUECENTLUS

Fol 117 (Cf F.BD 683 AA Corporıs qUOQUC San WINISCUC Vertikalstrich
Christi partıcıpatiıone NO ‚OMMUNICET, donec quod IN1QUC
ZESSIL uel digna PCeN1LLENTLA satısfactıonem emendet.
Fratres Sr mMONAaSTENN, S1 quıd horum, que« CONSLLLULMUS,
ulolatum CS55C COgNOUENNKL, ıd OST, S1 bbatis electionem qU1S
C15 prohibere molitus tuerit uel 1DS1U5S mMoOoNnAasterı1ı POSSCSS10-
nNes auT, qu«c ıbı oblata fuerint SUÜUl! 1U71 MANCIDATEC deecreverit

Kontext Gregor | Briete

Fol 12rb VertikalstrichEp 11 B O Fibulam A4uream qUaM
Unpredictus U1lr Or1enNs parıter relıquit, consıderare, arbi-

LrOr, debuistis, qQucC C1US substantıe, 61 quid OTa CONnTtra
C  $ nde hı qUOS reliquerat Sustientarı debuissent, Ltunc conswetudi-
Pro sepultura C1US QUaIuU1S NOSITrUM 1iNSL1Lutum LCIN qua CC1-
NOUeTIS NOS consuetudinem nNOStram NOSIra CC- u: aliquid
cles1a OINNINO nNeC CU1QUAM prebere, Pr sepultura
loca umandı pret1i0 POSSINT adiıpiscı. Nam S1 CNU-

NuK zieht MLEles, arbitramur, 111 abrahe PrO Sard IMOTrtIuaAau
seiner Federloco PrFrODTM0 umanda sepulturam gratis optulerunt uUu1X

C1USs ımMpOrtunılale COACT1I SUNT, uLt pretium de loco die Woöorter de
sepulture percıperent, 105 quı dieimur de humandıs humandıs ach
ıdelium corporibus tacere quıd debemus?

Fol V VMl uersamEp 8l Nos calcıdonensem synodum,
de quUa ıllı s1ıbı pestifere nebulas EXCUSAaLLIONIS‚PCI clesiam

ueNeTamMmu C1; S51 QU1S de ıde 1U5 1iNuere 1111 Pa-
aut addere quıid Presumpser1ıt, anathematizamus: sed ı1Ta illos triarchas
CITOTI1S labes nbibit, ut 19NOFantıe SUu«C credentes unluersam
ecclesiam quattiuor patrıarchas NO  - ratiıone sed
malicıosa tantummodo refuglant, 1ta ut quı1 ad NOS

uestra excellentıa I111S5S5US CeST, CU) quereretur nobis, Cur
ab unıuersalı ecclesia SCPparatus CXIiSTtEerEel, profes-
SUS5 est. Se quid diceret quıid audıret, ualuıt
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Fol 1.4°* (MG ED I8 31 PE Indicare qQUOQUC uestra beatitudo Vertikalstrich
studuit 1d] quibusdam 1O scribere superba uocabula,
qu«c uUanıtatıs radıce prodierunt, ei mih; loquitur dicens
9 1USS1ST1S uod uerbum 1USS10N1S, PDETO, INCO audıtu
‚9 qu1a SC1O, Q UL SUIMM), QqUl LOcO eN11m mıhı OLa
tratres e  9 morı1ıbus patres Non CrSo U,  5 sed qu«cC utilia
154 SUnNt indicare CUTraul Non NUeEN1LO uestram beatı-
tudinem hoc u quod EeEINOTIC uestre intulı perfecte
tenere uoluisse Nam dixı NECeC mıhı uOsSs NnNeC CU1Q Ua alterı
tale alıquıd serıbere debere, ÜV « prefatione epistole,
quam ad ‚D: qu1 prohibui direxıistis, superbe appella-
L10N1S uerbum unıuersalem dicentes ıIUMPMIMECI

Quod PETO, dulcissıma mıiıhı SancC{I1Las uESIra ultra
NO facılat, qul1a uobIls subtrahitur quod alterı plus, QUam

CXIg1L, prebetur Egzo eN1m NO uerbis PrOSp«Crarl,
sed moribus Nec honorem 1LLICUIN ESSEC deputo, quO
fratres 1N1NCcCOS honorem SUUIN perdere Meus 11aIll-

quc honor est honor unıuersalıs ecclesie; Meus honor est
fratrum solidus O: Tunc CHO UÜCIC honoratus
SUN, CUul sıngulıs quibusque honor debitus NO negatur O1
CM unıversalem estra SAancCcLıitas dıcıt,
hoc CSSC, quod fatetur uUuNnN1UeTSUuM. Sed absıt hoc!
(MG Ep I1 373 8—10) Scıentes €  9 nde afrıcanıs Zeigehand

undpartibus sSumpseriıt ordinatıo sacerdotalıs exordium, laudabi-
lıter agılls, quod sedem apostolicam dılıgendo ad officı OTLa affrica-
uEeSTIr1 prudenti recordatione reCurriıt1ıs probabiılı 1U sacerdo-

LLUmMm rOIMNanNOC1US affectu CONSLANLTLLA permanetıs
1TIuUum

Fol 1576 (MG Ep 11 15-17 Nam allelu1a hıc 9{0}  - diceretur, Vertikalstrich
de ierosoliımorum ecclesia beatı tradıtiıone tem- OoOta ene
POrC beate CINOTIEC daması Dapc tradıtur LTaCLUum ; ıdeo

hac sede (!) illam consuetudinem amMpUutauımuSsS, quC
hic STECIS fuerat tradıta

Fo 1776 EB 11 158 Z..3-8) Preterea ad NOS, quod Vertikalstrich
fraternitas uestra ad urbem S1IT constantinopolim CONUOCAT2A

OTaEt qUaIU1S PUSSIMUS nNOsSster ımperator agı ıllıc illicıta NO

permittat, PCIUCTSL homines ONUECNTU:! uesSstr1 CCa-
AuUt Pro huilus NOIMNMNIS sSuperstilOonNe locum

SUITCP".XOIHS requ1rant aut ob alıam remM tacere synodum
D hoc ı callidis machinationibus indu-
Cant, QqUamu1S S1N1C apostolice sedis u COMNSCI1-

nullas, qUEQUC SE fuerint, abeant
Fol (E8BD. OMIMNNO C  9 CIrCUMSDECTIL, uigiılantes Vertikalstrich

sollicıtı, quid illic CONTtra locum aliquid uel SO-
nNnam preiudicıalıter S1UC ılliıcıte uel aduersus Canones CENSCa-

Se. S1 quıd incıdentis utiliıtatis tractandum est S

de qua agıtur formam> Statuta uefifera nulla
conuellat nde deo SancCct1ıs 1DS1US 4IN ONEC-

MuUS, ut hec studıo LOTa ment1ıs intentione
SErVETLIS Nam 51 qU1sS, quod NO  3 credimus, Scrıpta present1a
alıqua parte neglexerit, beatiı apostolorum PIINCLID1S
Pacc NOUuerI1Lt segregatum. Ita CrgO ueSsStra fraternitas agal,
ut, C astor iudie1um uenerIi1t, de loco rCSUM-
115 QUEIT aCCEPDIL reatum habere NO  } OSSILL
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Fol.34' (MG Ep 485 Z..20-28): Svauıssıma mıiıhı sanctıtas uesira Vertikalstrich
multa iın epistolıs SU1S de sanctı apostolorum princıpı1s petrı
cathedra locuta est dicens, quod 1pse in UnN«cCuin SUl1S OTQa
successoribus sedeat. Et quıdem CHO indignum e NO
solum ın honore presidentium, sed et1am 1n NUuUImNeTO Stan- Oota
tiıum ABNOSCO. Sed CUNCLAa qu«c dicta SUNLT 1n lıbenter accepl,
quod He miıh; de petrI cathedra locutus SSt; quı petrı cathe-
Tram sedet: et C specıalıs honor nullo modo delectet,
ualde etatus SUM), quıa uOS, sanct1ssım1, quod mıiıh]
impendistis uobismetipsis dedistis. Quis enım nescıat S”\”dI1lc-

Cal  3 ecclesiam ın apostolorum princıpıs soliditate firmatam,
quı firmitatem mentis traxıt in nomıiıne,
vocaretur”

Fol.377 Ep 11 144 AD 145 Z nullus CesSse ePISCODUS Vertikalstrich
deputetur (D quı eiıusdem synodi detensor SECTLALOTQUE NO
tuerit. Hınc est enım, ut, quotiens in quatuor precıpu1s nOtL2A ene  10
edibus antıstıtes ordınantur, synodales s1ıbı epistolas U1C1S-
S1Im mıittant, 1n quibus sSanctam calcedonensem synodum
&54 alııs generalıbus synodıis custodıre fateantur; NOS
UETSAaIMUu: anathemate plectendos ducimus, S1 qu1s de
ıde eiusdem synodi quıid inmınuere uel alıquıid 1ın addere

Nam synodus qu«c OSTECAa generalıter tacta est

(EBD 145 Z.5-11): Et quıid LO labores proderunt, S1 in Vertikalstrich
unıiıtate tidei inuenta NO fuerint, UJUC nte dei omnıpotentis
oculos ın bonis actıbus anımam precıpue custodıiıt? Hınc
enım dieitur: ‚Una est olumba INCAa, perfecta mea Hınc ad
INOYSCH dominus die: ‚Est locus I1 IN stabijs ‚D'
petram'. Quis eSst locus, quı 1O Sıt in deo, dum CUNCTLAa aAb
1PSO PCI qUamı (!) creata SUNT continentur? Sed est
locus apud CUIN, uidelicet sSancte ecclesie unıtas, iın qua Uup!
etiram Statur, dum contessioniıs e1Ius solıditas tenetiur
unılıter

Ot2 Canones(EBD. Z..22-25): Sanctia calcedonensıs synodus ad
detfinıtionem fidei et prolationem CanoNnNum de generalıbus cal<ce>do-
Causıs locuta est. Nam POSL prolationem CanONuUum specıali nensıs SCNC-
ep1scoporum certamıne sopıre curauıt rales!!

Fol.42* (MG Ep {1 201 Z2..18-28): Optaueramus Que nımj Zeigehand
CeSSC ualeant sacerdotis, quı honores tantı sacrament!ı CONuUu1LN-
cıtur optinere PCI premium?

Der Brieftext Suavıssıma sedet erscheint 1n Conc. cath. (h XIV N.57 als Zıtat.
uch eın weıteres Stück dieses Briefes, das 1n Cod Brux 17 196 aut Fol.34v steht, aber dort nıcht
gekennzeichnet 1ISt, wiırd 1n Conc. cath (h XIV N.57 Z..12-22) zıtlert. Für beide Zitatteıile
scheint Cod Brux 11 196 (_ Br) nıcht als Vorlage gedient haben; Vo  3 den vielen Varıanten
möchte ıch L1L1UT die auffallendste Abweichung aufführen: Et quidem ABNOSCO Br sed quiıdem COindignum CS55C NO solum in NUINeTrO sedentium, sed et1am stantıum AgNOSCO Ir CO a Ba
(Basel UB, Cod 1 e MANM Johannis de KRagusa); OCUtus Br: etatus Ir Ba
Denselben Brief zıtlert NvK in seınem Tractatus de auctorıtate praesidendi ın concılio generalı,
hrsg. KALLEN, 1N * 11 (Heidelberg 18
10 Dieser Briet erscheint 1ın Ca Brux 11 196 nochmals FOoLa37% NvK kennzeichnete dort den
exXt mıt einem Vertikalstrich.
11 Als Zitat 1ın Conc. cath. 11 20 (h XIV N.170 Z..17-20); Nıkolaus behandelte diese Problematik iın
11 (N.88) Der Begınn des Zıtates 1St 1ın 5 Brux 11 196 gekennzeichnet; Varıanten: Nam Br
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Fol.427p (EBD 202 Z.31-32): qua de INASHUL omn1ıpotenti Zeigehand
domıno offerre ualeatıis, synodum CONSTCSATC precı1-

ıte
Fol.43 ED 11 209) Nec hoc quUOquUC 1n hac sollicıtu- Zeigehand

dinıs Parte rel1ıquımus, quod de habendis PCI parroechias <parochia-
concılius prouldentia utılıtatıs sancıtum est rum. synodi"

Fol.50v% Vertikalstrich(MG Ep 547 247333 Z Sıcut nım nou1lt ueneranda
mıiıh; ueStra sanctıtas PCI sSanctam calchedonensem synodiı
pontificı sedıs apostolice, CUul deo dısponente deseru10, hoc
uniuersıiıtatıs oblatum est. Sed nullus UuMmMddUamı deces-
SOFrUumMm hoc de profano uocabulo utı consensit, quı1a
uidelicet, ets1 1NUS patrıarcha unıuersalıs dicitur, patrıarcha-

ceter1s derogatur nde 9{0 qUOqUC nobiıs
1O  - u  , quı1a ın> illo, quı ubique ESt; NUMN

Fol.51"* (MG Ep 334 e  ) Ita unıuersa sıbi tempTteEL adser1- Vertikalstrich
UNere omnı14, JqucC solı unı capıtı coherent, uidelicet christo,

PCI elatiıonem pompa<tı>cı sermon1ıs eiusdem chrıstı sıbi Zeigehand‘
studeat membra subiugare. Nec mırum, quod Jle temptator,
quı ınıtıum Omnı1s peccatı scCıt CSSC superbiam, LIuUuncC ın
prımo homine ante Oomnı1a SUSs est

(EBD. Z2..29-31): S1 enım hoc 1C1 liıcenter permittitur, honor Exzerpierzei-
chenpatrıarcharum omnıum negatur. Et Cu fortasse 15 1n ETITOTE

perut, quı unıuersalıs dicitur, nullus 1am epISCOPUS remansıs-
1ın uerıtatıs inuenıtur

(MG Ep 336 Z.1—2): 1n uestra beatıtudine NO  5 uobis subijacent
tantum modo, sed omnı:bus quı uobis subıacent CONSAU-
demus

Fol.51r (E8pD. 3237 Z..2-3) Benedictionem uestram qua debui- Nota enedic-
I1NUS cepımus ene redolentem, ene sapıentem <tionem >

papa ab anth-
<1i10cheno>
patriarch<a>
<debuit>

Fol.51% (MG Ep 340 Numquid paulus Pro uobijs erucıfi- Vertikalstrich
XUus eSLT, Aut 1n nomıne paulı babtizatı est1is? 1 CrgZO Jle

(s Abb 1) membra domuinıiıcı corporı1s cercıs christum quası capıtı- probare
bus 1PS1S apostolis subiıcı particı[p Jalıter eutauıt: tu quıd nullı

<homin1ı>christo, uniuersalıis scılicet ecclesıe capıtl, in exXtiremoO iudıic1u

Itr: specıialı Br spécialia Ir; ep1scoporum certamıne Br certamına ep1scoporum Ir. Dieses
Gregorzitat erscheint w1e alle weıteren Gregorzitate ZUT Textstute I) aber uch 11 1n Ir
Fol.243” als spaterer Nachtrag (unteren) and geschrieben VO Helwig VO Boppard.
Derselbe Briet Gregors steht 1n Cod Brux. 11 196 nochmals Fol.577* m/ YS (vgl unten); der
Textstelle des obıgen Zitates Fol.577b tinden sıch keine Randbemerkungen, auffallend 1St Oort die
Lesung subıre Br.
12 Vgl Conc. cath. 11 (h CN N.71 Z..20)
13 Lheser Brief erd in Conc. cath. 11 N: N .258 Z..21-25) zıtlert; der eıl des Zıtates
stellt eiıne freie Wiedergabe dieses erstien Textabschnittes dar, der VO  — NvK mıiıt Randlıinie und
Zeigehand versehen wurde, wobeı die Randnote Fol.51' (vgl die folgende Anmerkung) 1ın die
Formulierung eingıng. Der zweıte Textabschnitt, der mit Exzerpierzeichen gekennzeichnet
wurde, 1St (außer dem Mittelstück: CUu fortasse dicitur) wörtlich übernommen. Das Zıtat
1Sst VO  ; Helwig VO  3 Boppard ın TIr Fol.262' nachgetragen. Der Brief Gregors wırd nochmals
zıtiıert 1! Tractatus de auctgritate praesidendi ın concılio generalı,
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crıstı membradicturus examıne, quı CUNCTLAa e1Ius membra tiıbımet conarıs
unıuersalıis appellatione supponere? Quis, rogO, ın hoc tam <subiec>ta!*
PCIUCISO uocabulo 151 Ne ad imıtandum proponıitur, quı
despectis angelorum legionibus socıualıiter constiıtutis
ad culmen CONATLUS est singularitatis CTrUMDCIE, ut nullı
subesse solis omniıbus PICCSSC uıderetur; quı et1am 1XI1t ‚In
celum conscendam, el; exaltabo solium INCUM,
sedebo iın testament!, in lateribus aquılonis, ascendam

altıtudinem nubıum, sımılıs Gr altıssımo®.
Quid enım  15 tratres tu1 ecclesie unıuersalıis ep1scop!
151 eli SUNT,u1ta sımul lıngua inter PECCALa
CITOFECSQUEC hominum quası ınter noctIis tenebras lucent?
Quibus dum CUp1S temetipsum uocabulo elato PrepONere
COTrUMqUC tuı comparatıone calcare, quıid alıud dicıs
n1s1: ‚In celum conscendam u celi exaltabo solium
meum!'‘. An NO unluers1ı ep1scop1 nubes SUNT, qu1 uerbis
predicationis pluunt bonorum luce cCoruscant”
Quos dum ueSIra fraternitas despiciens Su Premere
CONafiLur

(E8BD. Z.30—341 Z Certe apostolus primus, [LECIN- Zeigehandbrum Sancte et unıuersalıs ecclesie; paulus, andreas, iohannes PEeIrus INCIN-

quıd alıud qUam singularum SUNLT plebıum capıta? Et Tum ecclesie
sub un  O capıte membra
(EBD. —10 Nullus hoc sıbı temerarıum arrıpult.
Ne, S1 sıbi in ponti<ficatus> oradu glorı1am sıngularıtatis
arrıpere<t>, anc omnıbus tratrıbus denegasse uidere[n]tur
(EBD Z.12-15): Contra qUuUOS PCTO, ut estra fraternitas Vertikalstrich
sollerter inulgllet, COTUM uerbis tallendum prebeat.
Tanto enım maıl0res hostes credendi: SUNT, quanto magıs
laudibus adolantur. Relinque tales; et S1 omnın©o decepturi
SUNT, saltım errenorum hominum 110  3 sacerdotvm corda
eC1 lant

Fol.51% (MG Ep 343 let 1105 quidem, ın quibus <talıs> Vertikal-
pCr nefariıum culpa commiıttitur, SCIUAaMIMUS strich 16

14 Dieser Briet wırd ın Conc. cath 11 (h XIV N.258 Z7.5 {f.) zıtlert. Zunächst erscheint Ort eine
inhaltliche Wiıedergabe des ersten Absatzes dieses Textabschnittes (vgl 258 710 vult
ostendere nullum ep1scopum ita princıpatum SCICIC 1in ecclesia, quod Oomn1a membra ecclesiae sınt
subiecta .J vgl azu auch das Zıtat aus Briet 41 Fol 5112 1ın Conc. cath N.258 P A nullus est
homo, CUul omnı1a Christi membra Sınt subıecta). Das NZıtat 1St VO Helwig VO  - Boppard in Ir
Fol Z} and nachgetragen.15 Dreı Abschnitte dieses Briefes werden 88 Conc. cath. 11 (h DEIAZ N.258 Z.10-21) wwörtlich
zıtiert: Ep 340 £17 Quid enım SUNT; .7 uiıbus INCU. 340 Z..30—341 Z Certe

membra; Z..9-10 Nullus viderentur:; der letzte Abschnitt 1St L1UT des Zıtates hier
aufgeführt; 1St in der vorliegenden Handschrift nıcht durch Zeichen hervorgehoben. Varıanten:
Nullus OMAaNus pontifex d Ir OIn unıversalıis scılıcet ep1scCopus adı I': diesen beiden
Ergänzungen, die NvK 1Ur ZuUur Herstellung des Sınnzusammenhanges eingefügt hat, stehen die
gemeiınsamen Abweichungen 1in Br und Ir VO' editorisch gesicherten Gregor- T’ext gegenüber:arrıpere Br Ir arrıperet und uıderentur Br Ir videretur.
Der Brief wiırd 1M Tractatus de auctorıtate praesidendı, 12; nochmals zıtlert.
16 Als Zitat (gekürzt) 1n Conc. cath I1 17 (h XIV. N.150 Z.8-13); 1ın Tr Fol Zın als Nachtrag VO

Helwig VO!  - Boppard; Varıanten: neftarıum Br temerarıum TIr:; adhibere Br adire Ir NvK hat den
Begınn des Zitates in Cod Brux gekennzeichnet.
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quod uer1tLas dicens: ‚Sı PECCAaUET1L trater LUUS,
ade COTIT1DE CIr el U: solum; S1 audıeri1t,
Iucratus C115 fratrem CUU: 61 NO audierit, adhıbe

Un VII uel duos, Ore duorum uel tesLium
STEeT INNE uerbum quod Ss1 NO  an audierit COS, dic ecclesie; 51

ecclesiam NO  3 audıerit, S1IT tibı © et

publicanus Ego lLaquc PCr responsales INCOS semel et blS
uerbis humilibus hoc, quod tOta ecclesıa CI
COTIF1IDEIC studui, pCI scribo, quicquid humıilıter facere
debut, 1L1O'  - I1151 sed correptione despicıor Restat,
ecclesıam debeam adhıbere

Fol 52rb (MG Ep 370 F5 O1 qua CTO INqU1S1LL10 de $ide Vertikalstrich
uel tortasse alıarum TeTIUIN CP1ISCODOS emerserıt,
qu«c discern1 difficilius POSSILT, collectis duodeciım CDISCODIS Ep1Scop1s
uentiletur decidatur. Sın decidi nequ1uent‚ dis-

ad NOSIrUmM iudiıcıum reteratur. Omnıipotens
eus Su2 uos PI'OI'‚CCthHC custodiat honoremque PECI-

uUuOs morıibus SCIUATLC concedat
Fol 54"* (MG Ep 11 370 Z.A4-11 Iterata uOSs Pr uestra mercede Vertikal-

strich‘dhortatione pulsamus, CONSTCHAIl synodum iubeatıs SU,
dudum SCT1DS1IMUS corporalıa sacerdotibus S1-

ON14CE heresıs P rauıtatem OINN1IUINM CDISCODOTUMM diffinıtio-
damnarı u I estr1 ınıbus facıatıs.

Nec plus ıllıs 9 quUamı dominıca
ErM1LLAUIS, Nam dum iıdolorum SIT SErU1LTLUS,

hanc IMaX1ımme dandıs eccles1iastıcıs honorıbus
ulgilanter NO  3 9 intidelitatis perditione subicıtur,

S1 tenere tiıdem quam neglegit videatur
VertikalstrichFol 54vb (MG Ep I1 475 Et quidem ab ant1qua

inNstTıitutLLone didicımus, ut quilibet apud heresim Irınıtatıs
NOMNE baptızantur, CUu. ad Sanciam ecclesiıam redeunt, aut

chrismatiıs Aaut IMpOS1UONE aut sola profes-
fidei ad Maftrıs ecclesie reuoCcCeNTIur Nec pOtest

hoc ‚PSUu baptısma 1C19quod dietum CST,;
ErINıTalıs NOININC 110  - erat datum. Nestorıanı CTO qul1a
sancte LIrıNıTatıs NOIMINNC baptizantur

Fol 5572 Ep 11 293 17-19 (O)mnes etenım fratres u  E Zeigehand
NU! ımperator1s pOteESTLALE condiıiti SANYULNC redempti, et
iıdcirco fratres nOStrOoSs, quamlibet et abiectos,
nullo despicere debemus
(EBD 294 3—6) 1 1g1tur et astor ecclesie apostolorum Exzerpierzei-

chen und Ver-n miracula singularıter facıens NO  - dedigna-
tikalstrıchtus est reprehension1s SUC, humiliter red-

17 Als Zıtat Conc. cath. 881 (h DE Nr 362 4—8) Varıanten: CX ACH Br Regıstro
DL 8 Ir:; Pro uestra mercede Br pPCI vestiram mercedem I sacerdotibus Br sacerdotum Ir aber

MmMItL Cod Brux. schreibt Helwiıg VO  3 Boppard ı Ir Fol274' Br TIr den gesicherten
Gregor- Text> korrigiert uch Hrsg. XIV 3162
Der ı 111 XIV 374 2-28) Briet Gregors Adılbert, den Könıig VO  3 England,
erscheıint 1er vorausgehend Fol n 3Va Der Cod Brux 11 196 diente ber nıcht als Vorlage:
Nikolaus schreibt ad Hiılpertum francorum viele Varıanten un! keine Kommentierung

dieser Hs
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dere, quanto magıs 1105 PECCAaLOFrES, CU) de alıqua LCDIC-hendimur, reprehensores NOSIrOoS ratıone humilı placaredebemus?
Fol.57% Vertikalstrich(MG Ep 11 144 7Z..24-145 Z5) Hınc est enım qocıens

possıt inuenıIrı (vgl ben Fol.37”)Fol.597 (MG Ep 23 Sı karıiıtatis ulrtus 1n proximı dilectione RandglosseCOnNsISstIt, S1C dılıgere prox1mos SiCcut 105 iubemur, quıd est
quod beatiıtudo uesira NO ıta ut dıligit?Fol.617 (MG Ep 1 36)unctas UuCI'O, quas prefata ueneran- Randlinie
da concılıia 9 ICSDUO. Quas uenerantur,
amplectitur, quı1a dum unıuersalı SUNTL constituta, sıcud

110 1la destrult, qU1SQqU1S presumıt aut soluere, qUOS sanctı!8
religant aut ligare, qUOS soluunt

Fol.617b (MG Ep Z.7-9): Preterea sSıcutı patrıarhis allııs patrı- Wwei Vertikal-
bus(!) uestris sınodicam uobis epistolam direxi, quıia apud striche

SCMPCF hoc est1s, quod Omnıpotentis de1 INunere OTa quodaccepist1s EsSsSE papa dicıt
patrıarc <hıs>
synodic<am>
M1S1SS<e>

(MG Ep 43 Z..4-5) NO  3 ro:  Orum, sed langobardorum Vertikalstrich
ep1SCOPUS tactus SUm, O: sintichie[s] <S.>pate SUNt et

NnOTLAgratia pPCHha Ecce ubj uesSsiIra patrocınıa perduxereunt
SCIMO cottidie Occupationibus PFCSSUS respirare 1O ualeo

Fol.67® (MG Ep 154 —10 Postquam enım a1d beatıtudinem Vertikalstrich
uestram decessoris me1l 6E INCa 1n honoratiı arhıidiaco-
nı scrıpta directa SUNT, LUNC CONLEMPTA utriusque sentencı1a, OTta
prefatus honoratus propri0 gradu priuatus eSt. Quod S1
quislıbet patrıarhıs tecisset sıne ZraulssımoO SCalnl-
dalo contumatıa transıre nullo modo potuılsset. Tamen

fraternitas uestra ad SUUM ordinem redit, TIECC CSo
INCC uel antecessorıs mel inıurıie Sul Quod uUuCTO

dicıitıs, uestris temporibus debere seruarı qu«e decessoribus
QUOqUEC tradıta u custodıta SUNT, absıt IN STatuta
ma1ıo0rum consacerdotibus meıs in qualibet ecclesia confrin-
SAIN, quıa mıiıhı inıuri0(!) facı10, S1 fratrum l1ura
u:
(MG Ep 156 Hanc Crgo mMatirem exhıbet Vertikalstrich

Fol.677 Vertikalstrich(E8D Z.36—-157 Z2) De ecclesiasticis er° priuilegis, quod
estra fraternitas scr1bit, hoc postposıta dubitatione teNeEAL,
quıa S1iCut Ostra defendimus, ıta sıngulıs quıppe quıbusqueecclesus Su2 1ura SCTUAMUS, IC cuılıbet fauente gratia ultra
QUamn ereiur ımpertior, DE nullı; hoc quod Sul lurıs est
ambitu stiımulante derogabo, sed fratres IN1NCOS honorare PCr
Oomn1a cup10 honore sıngulos subueh:i, dum modo NO SIt
quod alterı iure ab altero possıt opponı. Responsalium ueTrOoO

moribus ualde congaudeo, 1n quıbus mıhı en-
Sul eSst; quantum diligitis, quı ad electos tratres
tiliıos transmısıstıs

18 Als Zıtat ın Conc. cath. { 1 13 XIV N.124 ka und 24) Varıanten: religant Br lıgant TIr.
Vgl Corpus UTILS Canonıict, hrsg ÄE FRIEDBERG, c.2 Anm
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Hand miıt lan-Fol.68" (MG Ep 168eHec enım CONSOoONa sanctıs patrıbus
definicione SANCIMUS, quı SaCr1Ss nescıt obedire canon1ıbus, SCHI Zeigefin-
NECC Sacrıs admınıstrare, uel communıonNem CapDeIc SIt dıgnus ZET ber 2er

Zeilen‘”altarıbus. Kes S1uUe Sac_Ias S1ue alıas mobiles immobıi-
Jesque e1Ius ecclesie, qUas hactenus dieitur retinere, qUarum
noti1cıam nobiıs oblatam presentibus annectimus lıtteris, sıne
alıqua traternitas {u2 dilatione restituat. De quibus S1 qua
inter uUuOSs quest10 uertitur uolumus, apud responsalem
NOSIrTrUmM 1n rbe regıa uentiletur

VertikalstrichFol.70" Ep 203)Nam profecto festinant
Fol.707® (MG Ep ] 204 Z..16-24): Quamuıs hortamur, ut officıum Vertikalstrich

primatus <scılicet provıncıae Numidıiae>, quod deo habetis
auCcTitore, LfOTa intentione S1IC studeatis sagacıter exhiıbere, qua-
NUu.: ad hunc uoOsSs ordınem peruenisse et anıme uestre

proficiat et alııs in futurum exemplum one ımıtatıon1s
exıistat

Fol.70*% (MG Ep 209 FA £:53) Se et1am UnNcC 1606 Joquı Vertikalstrich
NO  3 eo

Fol.y7()"b Ep AT Z.11-16): hec PCI priulegium sınodorum
sententiam SEQqUENLES iınores culpas qu«C ulcıscı
rEeECUSaMUS, hoc $ quıa semel et ıterum Sıt tactum
COgNOU1IMUS, sed tier]1 ulterius prohıbemus

Fol.717 (EBD ET 1A Z deliberemus nullı hoc Uumdqguamnı Vertikalstrich
cuıilibet ecclesie fu1lsse .ONCESSUIMNM

Fol.71“ Ep DD Z.4-21): Quıia plerumque proficiunt Vertikalstrich
Fol.72v ED 245 —1 Visıtatores eccles1arum disponı1 Vertikalstrich
Fol FAr Ep 265 MB 266 .13} De corporibus uel(!) Zeigehand

beatorum apostolorum NO corporali presentl1a, sed unteren and
protectione SCMPCI habebitis ota de PO-

ribus apOSTO-
lorum

Fol.78” VertikalstrichEp 340 Z.1—14): Humilitatem Crgo trater karıssıme
tot1ıs uisceribus dılıge, pCr q Uamn tratrum CONCOT- Exzerpierzei-
dıa et sancte unı uersalis ecclesie unıtas ualeat custodırı. chen  ‚20
ertis(? apostolus qUUIN audıret quosdam dicere: CHO S11

paulı, CO apollo, CO eTO cephe; 2anCcC dilaceratıonem COT-

porı1s domuinıcı, pPCeTr QqUaln membra e1lus lius quodammodo
capitibus sociabant, uehementissıme perhorrescens excla-
mauıt dicens: ‚Numquid paulus Pro uobiıs (vgl. ben
Fol.51°°) uılderetur

Fol.79*% Vertikalstrich(MG Ep 348 Z.1—5): Quicquid CFr de reditibus iıllius
ecclesie accesserit, 1UuxXta consuetudinem OpOrteL
tier1 portiones: un scılicet, qu«c clero prebenda S1t, alıa
pauperibus. De reliquıs duabus partıbus tres fieri
uolumus: Namı sartatectIis profuturam, alıam PTo a-
tiıone SUua castor10 propri0 (scilicet ep1ScOpoO) dirıgendam,
relıquam tiıbımet retinendam

Als Zıtat iın Conc. cath 11{ (h XIV N.170 Z.11-13); ın Ir Fol.243” als Nachtrag VO Helwig
VO Boppard; Varıanten: vel Br NeC TIr.
20 Nıkolaus hat denselben Briet 41) schon Fol.51'* mıiıt Glossen und mıiıt einer Zeigehand
versehen; vgl ben Anm 14
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Fol 79vb Vertikalstrich(MG Ep 268 Nos CN1IM CHOTALLLE Sanctias
1111 sSinodos: N1ICCNAM, qua arrıus, constantiopolitanam, ı Exzerpierzei-
qua macedonius, ephesinam 1ı1; qua neStOrıus dıo- chen
schorus, calcıdonensem, ı qua eutices dampnatus SSt; profi-
tentes QqU1a QUISqUC alıter D qUamı 1111 siınodiı

Fol (1 (MG Ep 374 An Quo modo CrSo Pro alıorum Exzerpierzei-
henINterCeSSuUrus ESL, QUul SUua NO  3 defleuit?

Talıs etenım pastor NO STESCIN, sed decipit
Fol 8ovb Ep 377 B Nam S 1 quıid tale fier] deinceps Vertikalstrich

SCHNSCILIMNUS, 19 NO uerbis, sed hoc ultione 11-
de uobis, quod NO ODpOr(Tet, aliud INCIDICIMUS

habere iudicıum.
Nouıit fraternitas uestra, qUu1a palliıum 1151 ato
commodo 110 abatur Quod qUON14M NCONSTUUM erat,
tacto concılıo ante COrDUS beati p<etri> apostolorum PT1N-

tam de hoc, qUamı de ordınationibus alıquıd
SuUu districta interdictione
UÜportet CISO, ut PCT commodum PCr grathiam
AUL quorundam supplicationem alıquos ad SAC<r>0OS ordines
CONSeENT1AaT: uel PETMILLCALLS adducı

Fo 81rb (MG Ep 386 3—4) q U1a bonitas preposıtorum salus est Exzerpierzei-
uuque subditorum chen

Fol Kı Vertikalstrich(MG Ep 390 /-14) ÜUÜportet CISO, fraternitas LU2 Cra
mMmonasterı1a C1IU1TtAatıs parochieque SUE subiectos
pastoralı CUuUra dıligenter inulgilet de 1Ta aCLUqueE OTrTUu| SIL
OINNINO sollicıta

Fol 82rb (MG Ep 399 Z..23—400 FremMOoOotO studio un Vertikalstrich
eodemque talem sıb] preficiendum er- und
dotes, quı et. mMinıster10 dıgn] ualeant T uCNC- Exzerpierzei-randıis canonıbus nullatenus r espuantur Qui ad NOS hen
uen1ılant consecrandı . Monasterı1a 5 51 UUa SUnNt
CAarum parrochia CONSTLLUTA, sub Lua CUTra dispositioneque . .
CS5C concedimus
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